833 


Bezirk der Angie Resta an 3 


Kö igl. ProvinzialsImtelligenz-Comteir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe Ne. 335. x 
Mittwoch, den 14. 


No. 86. 


Angemeldete Fremde 
Asgekommen den 12. und 13. April 1347. 2 5 

Herr Gutsdeſitzer Baron von Schmalenſee aus Gr.⸗Pagelau, log. im Engl. 
Haufe. Her: Odeiſt ren Owſtin aus Colberg. die Herten Kaufleute C. F. Mas 
‚ sbiefen aus London, Joſ. Werner aus Mainz, die Herren Gutsbeſitzer Lundehn nebſt 
Gattin aus Schnakenberg, Klaſſen nebſt Gattin aus Steinwerder, Pohl nebſt Gattin 
und Gräutein Tochter aus Sens au, v. Below nebſt Castin und Junker aus Oſſeken, 
Herr Rentier S. von Schlieben aus Pr. Stargardt, log. im Hotel du Nord. Kerr 
Kaufmann Ch. Röhrig aus Dahlen, Herr Commis A. Heidemann aus Elbing, Herr 
Octenem L. Wilezewsky aus Pr. Eylau, die Herren Gutsdeſitzer Orto Döhrſng aus 
aus Pr. Friedland, Roderacker aus Belbau, von Weickhmann nebſt Familit aus 
Kokoſchken, Herr Schönfärder H. Jäger aus Berlin, Herr Bürgermeiſter Wahnke 
2. Putzig, log. in den drei Mohren. bert Pfarrer A. Steinbrück aus kichtſelde, Hern 
Mühlendeſitzer J. Branzius aus Neustadt, Herr Kaufmann A. Müller aus Berlin, 
log. im Deutſchen Haufe. Herr Lieutenant von Lisnieweki aus Reddiſchau, Herr 


Outsdeſig A. Tſchüner neb ſt Tran Gemahlin aus Neuhoff, log. im Hotel d Oliva. 
e kkaant machung en 


1. Die Franziska Antonie Michel geb. Brenner und deren Ehemann der För, 
lier Edustd Michel zu Sutmin, haben laut Erklärung vom 12. Decembrr 1846 die 
während der Minderiätzigkeit der Erſteren fuspendirr gebliebene Gemtinſchaft der 
Güter and des Lrwerdes auch für die Zunft ausgeſchleſſen. 
Daaßig, den 26. März 1647. i 
| dnigt. Land» and Stadtgericht. 
2. Der Kaufmann Johann Warhiad Napierski und deſſen Braut Johanna 
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darten Vertrag, die Semeinſchef: der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 2 f i 
Danzig, den 1. Aptil 1340. i 
- Königl. Land⸗ vnd Stadtgericht. 
AVERTISSEM ENT. 
3. Zur Verpachtung der Grasnutzung in den Feſinngsgräden der pro 1847 
achtlos gewordenen Feſtungs⸗Pertinenzien von Danzig und Weichſelmimde wird, 
a in dem am 26. Bebmar c. angeflantenen xicitantus⸗Lermin zu geringe Pacht⸗ 
gebete abgegeben wurden, ſo daß dieſelber nicht angenommen werden konaten, ein 
neuer Termin auf d 
Montag, den 19. April o., Vormittags 10 Ukr, 
im hieſigen Fortififatlons⸗Bueau auf dem Feſtungs⸗Bauhoſe anberaumt: wozu Pacht · 
luſtige hiedurch eingeladen werden. 1 
Die Bedingungen ſind täglich, Vormittags von 8 bis 12 Uhr, im Burkan 
der Königl. Frriifikation einzuſehen. f - 
Danzig, den 1. April 1847. N 
K rocker, 


Majer und Ingenieur vom Plaz. 
. Die Beſchaffung mehrerer zur Unterbaltung der Lootſengerathe erforderlichen 
Materialien und Utenſilien pp., als: 1 Leues Großſeegel, 1 neuer Mittelkliewer, 
2 Sienal⸗Flaggen, 55 Schock diverſe Nägel, Bleiweis, ſchwarze Oelfarbe, Firniß, 
Drömte, 1 Haut Koßleder, Kreuzblecb, Haken, Stangen, Ilurfſchaufeln, Dweite, 
Theerquäſle, Schiffsſchrobber, Haaıkefen, Det, Lichte, Lampendochte, 13 Kiftr. Torf, 
5 Kiftt. kieſern Brennholz. 3 Torfkiepen, pp., ſoll im Weze oͤffentlicher Licitation 
N am 15. April c., Vormittags 10 Uhr, 

an den Mindeſtfordernden im Geſchöftslokale des Unterzeichneten verdungen werden. 
Neuſahrwaſſer, den 7. pril 1847. n 

Det Hafen⸗Bau⸗Inſpectet 5 

a Pfeffer. : 
5. Die Beſchaffung der zur Unterhaltung der Seeieuchtſerer für dieſes Jahr 
erforderlichen Materialien und Uten ien pp, als 63 C raffin. Rüböl, 20 Klftt. 
Torf, 4 Alfır. kiefern Brennholz, 11 Alfır. buchen Brennholz, 14 Stein gezogene 
Lichte, Haudfeget, Schrobber, Haarbeſen, Fenſterbärſten, Naßbohner, Farbepinſel, 
Putzmeſſer, Putzſcheeren, Feuſterſchwamm, geſchlemmte Putzkreide, grüne Seife, Shaw 


fein pp., fell im Wege öffentlicher Licitarion 
d am 15. April c, Vormittags 10 Uhr, 
au den Mindeſtfordernden im Geſchaſtslekale des Unietztichneten verdimgen werden 
Neufahrwaſſer, den 7. Aprel 1847. 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpeete: 
Pfeffer. 

6. Sonnadend, den 3. Mai d. J., Vermittags 10 Uhr, ſollen mehrere im 
Wege der Execution abgepiändere Gegsaflände, als: 4 ſtidene Tücher, eine Partie 


Kürſchnerwaalen, beſtehend aus Mutzen, Muffen and Pelzkragen, eln golduer Ring, 
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11 .Aiberne Teelöffel und eine füberne Uhr, meiſtbietend, dor der Mohaung des 
Züchners Nagel hier, verkauft werden. 2 1 
Marienburg, den R. April 1847. 
Im Vuftrage des . Lande und Stadt⸗Gerichts. 
e m ke. 


Entbindung. 
7. Geſtern, Abends 1015 Uhr, wurde meine liede Fran son einem gefunden 
Knaben glücklich enibunden; allen Freunden und Bekannten dieſe ergebene Anzeige. 
Danzig, den 12. April 1837. €. Beckmann sen, Marrermeifter. 
Eeirerasıf$: Anzeige. 
77777GCCCCCöCGT0T7⁊08 RERENSREREHETERENERERETEREREREEN 
Von der bei Engelhorn & Hochdanz in Stuttgart erſcheinenden 
„Allgemeinen Muſter⸗ZJeitung,“ 
Album für weibiche Arbeiten und Moden. 
0 Pteis vierteljährlich 17 Age 0 
iſt die erſte Nummer des ten Quartals für 1847 von der unterzeichneten 
Haudlung bereits ausgegeben, und werden hierauf, ſowie auf das verfloſſene 
Quartal und die Jahrgänge 1844, 1845 und 1846 noch Veſtellungen ange⸗ 
nommen. — Die Muſterzeitang erſcheint monatlich zwei Mal; jede Nuumer 
deſteht aus einem Bogen Text, zu welchem abwechſeind entweder ein gor zer 
Bogen Muſter, oder ein halber Bogen Muſter und ein Modedild gegeben 
werden. Der Text enthält: Jute teſſante Erzählrugen, Modeberichte, die 
Erklarung der Muſterkegen und neuer weiblicher Arbeiter, Miscellen ꝛc., ei⸗ 
neu Rebus. — Zu Aufträgen empfiehlt ſich 


L. G. Homann gun. 4 Brchbendlang, 
Jopengaſſe No. 598. 


IR RT 
a ie u f 
Secchſte und letzte Borlefung im Motel be Berlin, 
dam Beſien der Klein ⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 
Doennerſtag, den 15. pril. Anfang 6 Abends. Herr Oberlehrer Dr. H. 
N. Schmidt: Ueber die Metamorphoſe der Thiere. a 5 
\ Herr Stadtrath Zerwede U: Ueber die bürgerlichen Verhältniſſe der Juden 
in Dentſchland, vorgämlich in Preußen. — Ein Billet keſtet 10 Sgr. 
10; Srarkklod. eich. u. ſicht. Brennholz w. bill. ver hohe Seigen 1192. auch 
werden Beſtellungen angenommen Teterſtziengaſſe No. 1439. bei Skorka. 
11. Meinen werthgeſch Kunden und einem geehrten Publikum mache ich er⸗ 
geebenſt die Anzeige, daß 85 nicht mehr in der Heilgen⸗Geiſtgeſſe ſondern Breites 
gaſſe Ne. 1254. wohne, und bitte auch ferner mich mit Ihrem gütigen Zutrauen zu 
doeehren. 5 3. G. Nohd, Kürſchnermelſtet. 
* 
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12. Die fo notwendigen chemiſchen Kenntniffe unter den Heweibtteſbenden mehr 

verbreiten, habe ich von dem Directer d. Koͤnigl. Provinz.⸗Gewerbeſchule, Henn Pofeſ⸗ 
for Dr. Auger, die Genehmigung erbeten: außer den Gewerbichätern auch andern 
Zuhören den Beſach meiner Vorträge über techniſche Experimental⸗Chemie zu geſtatten. 
s Zur koſtenferien Theilnahme hiermit auffordernd, bemerke ich: daß dieſe Vor⸗ 
träge 3⸗mol wöchentlich von 6— 86 Uhr Morgens ſtattfinden und ich die Anmeldungen 
bald möglichſt, im Laufe diefer Woche von 8 — 9 Ubr Vormittags oder 1 — 2 
Ubr Nachmittage, Vorſtädtſchen Graden No. 2073. erwarte. A. Ir. Clebſch. 
13. Diejenigen, weiche begründete Forderurgen an den verſtorbenen Wühlen⸗ 
meifier G. G. Hirſchfetder baden, werden erſucht, ſich binnen A Wochen, von heute 


ab, beim Unterzeichneten zu melden, da ſpaͤter dergleichen Anſprüche nicht augenom⸗ 


men werden konnen. J. B. Hirſchfeider. 
Danzig, den 6. April 1847. £ 
14. Fracht: Anzeige, 
Schiffer G. Pickert (Stenermaun R. Rothenbüchet) aus Magdeburg ladet nach 
Nadel, randsberg a/ W. Eüfinn, Stettin, Berlin, Frankfurt a/ O., Magdeburg, 
Schleſien und Sabſen. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 
15. Meine Wobuung iſt jetzt Wollwebergaſſe No. 1987. im Haufe des 
Herrn Kaufmann Wü, woſelbſt ſich auch die von mit errichtete oithopädiſche 
Anſtalt befindet. Dr. Nollau, 
: practiſcher Arzt, Operateur u. Geburtshelfer 
16. Das hieſige wohlbekannte Handlungsgeſchäft des verstorbenen Kaufmanns 
Hertn Johann Wilhelm Oertell ſoll, nebſt den beiden Gtundſtücken am hohen Thot, 
in welchen daſſelbe ſeit einer langen Reiche von Jahzen mit ſehr günſtigem Erfolge 
betrieben worden iſt, ſo wie in Verbindung mit einem in der Halle belegenen Keinen 
Speicher, aus freier Hand zu einem mäßigen Preiſe verkauft werden und bleibt es 
dem Nach auhelmgeſtellt, die Waareubeſtände mit zu übernehmen oder nicht. Nã⸗ 
here Nachricht eitheilt Herr Friedrich Mogilowaki jun., auf Lauggarten. 
8 Die Johann Müherm Hertellſchen Erben. 
17. Loant der letztwilligen Verfügung des verſtorkenen Kaufmanns Herrn Johann 
Wilhelm Oerrell fol der Sohn deffeiben, Herr Richard Alexander Deitell, dem Hands 
lung geſchafte feines Vaters nach deſſen. Tode ſo lange vorſteben, bis daffeibe durch 
Verkauf in andere Hände übergeht. Indem wir dieſes eigebenſt anzeigen, buten 
wir olle der Handlung ſchuldigen Beträge nut segen die mit der frühern Firma 
4 8 „J. W. Oertell⸗ 7 i 
don Herrn R. A. Oertell unterzeichneten Nuittungen zahlen zu wollen. 
Danzig, den 9. April 1847. 
8 8 Mogilowski jun. F. G. Reinhold. 
Als Vormünder der Oertellſchen Minorennen 
und im Auftrag der majorennen Beſchwiſter Oertel. | 
% W d hf etwas Chocoladen end ent. eingetroffen, 
8 5 . O. Kliewer, ten Damm. 
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19. Einem ſehr geehrten Dudlikum bechre ich mich diedurch ergebenſt anz azti 
sen, daß ich mich hiefelvſt als Holzhändler ctabliꝛt habe. ad 
Meine Läger, beſtehend in Schiffshölzern, eichenen Bohlen, Schiffe knien, 
Atummhölzern, büchenen Bohlen, Klapphölzern, Stäben und verſchiedenen andern 
Sortiments von Nutzhölzern kderbaupt, ſowie in büchen, eichen vnd ſichten Brenn⸗ 
bol und Torf, find vollſtändig affurtirt, and werde ich bemüht fein, durch möglichſt 
billige Preiſe den Anforderung Eines geehrten Publikums zu entſprechen. Vor⸗ 
zugsweiſe empfehle ich eine bedeutende Quantität von circa 3000 Stuck eichenen 
Sleepers, welche ich, um damit zu räumen, billig zu verkaufen entſchloſſen bin. 
Sollte etwa irgend Jemand vorhanden fein, der ans meinen frühere Geſchafts⸗ 
verhältniſſen als Commiſſionair eder überhaupt eine Anforderung an mich zu haben 
laubt, fo bitte ich, ſich dieſerhalb in den. Vormittags ſtunden von 8 bis 10 Uhr pei 
mir melden und die verweintlichen Anſprüche nachweiſen zu wollen, um ſodann je⸗ 


de Beſtiedigung ſoſort entgegen zu nehmen. C. F. v. Werden. 
Danzig, den 19. April 1847. | — 
20. Meinen hochgeschätsten Kunden widsie ich die ergebenste Anzeige, 


dass von heute ab mich beehrende Anſträge nur allein iu meinem Stallge- 
"bäude kl. Tobiasgasse 1877. entgegen genommen werden, wodureh noch im 
Geschäft mehr Pünktlichkeit und Sorgfalt wie bisher erzielt werden dürfte, 
Gleichzeitig erlaube ich mir, Einem geehrten Publieum mein Lohnfuhrge- 
schäft zur geneigten Beachtung aufs Neue bestens zu empfehlen, mit dem 
Bemerken: dass Fuhrwerke jeder Art, somit auch hochzeitliche und Gesell. 
schafts-Kutschfuhrwerke, wie anch Jonrnaliere- und jede Gattung Chaisen- 
fuhrwerke, bei mir zu kaben sind. Danzig, den 14. April 1847. Carl Schöwel. 
21. Die zufammenhängenden Grundſtöcke iſten Steindamm 373. bis 77. an 


der Motilan und durchgehend nach der Schilfgaſfe gelegen, mit Holzfeid, Remiſe, 


24 Wohnungen, Gerzeideſchüttungen, großem Garten und Schankbetrieb, auch zur 
Deſtillatien eisgerichtet, weiche jetzt einen Miethsertrag von eitca 700 R%r jährich 
gerräbren und ſich vorzüglich für einen Zimmermeiſter oder auch zum Holzgeſchäft 
eignen, ſind aus freier Hand zu verlaufen; die darauf eingetragenen Capitalſen ſind 
nicht gekündiget und das Nähere iſt zu erfragen bei der Eigentkümerin, daf. 374. 
r Heure werdcn ee eee 
2. Heute verſammelt sich . 
g 123333939323 79393991 129993937 
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24. Gewerde⸗ Verein. 
Donnerſtag, den 15. Aprü, 6 Uhr Bücherwechſel; um 7 Uhr Vorırag des 
Herm Klebdſch Ueber die Nothwendigkeit techuiſcher Deputationen zur Hebung des 


85 Gewerbebetriebs⸗ Hierauf Gewerbebörſe. 
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25. Bei meiner Abreiſe aach Beomberg empfehle ich mich dem freundlichen 

Aadeu len. Zimmermann, Majer im 21. Jufantcrie-⸗Regiment. 

3 Jetzt im Glockeuthor No. 1975. wehnesd, empfehle ich nochmals meine 
Schule. Auch wünſche ich Drioatſſunden im Franzöſiſchen ꝛc. zu Frtheilen und 
bitte die geehrten Eltern, mir ihre Kinder andertrauen zu wollen. f 

ä Caroline Schneider. 

27. Johannis- und Peterſilien zaſſen⸗Ecke, im Fayance⸗Laden, iſt eine freund» 

liche tube mit auch ohne Meubeln au einzelne Herren zu vermiethen. 

28. Das in gutem baulichen Zuſtande defirdliche Wohnhaus Ankerſchmiedegaſſe 

164 mit 10 beizbaren Zimmern, ſonſtigem volſtändigen Gelaſſe, Hoſplatze mit lau⸗ 


fendem Waſſer, einem bübſchen Obſt⸗ und Blumengarten und einem 
nach der Dienergaſe gehenden Stalle für 4 Pferde nedſt Remiſe und Schüttungen 
if aus freier Hand zu verkaufen und gleich zu übernehmen. 

29. Das mit allen Bequkmlichkeiten und einern Gärtchen rerfehene Haus An 
kerſchmiedetzaſſe No. 171. ficht zu vermiktbes oder zu verkaufen. Nöheres daſelbſt. 
30. Ein geſunder Knabe aus Oliva wünſcht die Schloſſerprofeſſton zu erlernen. Ad⸗ 
dreſſen unter Z. nimmt das Intelligenz⸗Comteir an. ; 


31. Die vefp. bei der Boruſſia für Mobiliar Verſicherten, welche bei der jez⸗ 
zigen Umziebzeit ihre Wohnungen wechfeiten, werden erſucht, ſolches bei dem Um 
terzeichneten anzuzeigen, um den erforderlichen Vermer? auf den Policen machen zu 


köaneu. E Dir Haupt⸗Agent der Botuſſio: 
Danzig, den 14. April 1847. €. 2. Gottel sen., 


a Langenmarkt No. 491. 
32. Es wird eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern auf der RNechtſtadt geſucht. 
Hierauf Reflectirende belieben ihre Adreſſe unter Z. Z. im Int.⸗Cemt. abzugeben. 
33 Penfivnaire finden billige und freundliche Mufsahme. Mor — erjährt 
man Fiſcherthor No. 128. beim Zahnarzt Klein. . 
31. Diejenigen, welche an den Nachlaß unſeres verſtorbenen Vaters, des Tape ⸗ 
Uerers C. Wetzel nachwelsliche Forderungen haben, werden erſucht ſolche binnen acht 
Tagen anzumelden. Diejenigen, welche Zahlungen an den Nachlaß zu leiſten haben, 
wollen ſolche baldigſt deu j C. Wezel Erben. 
5. Meinen werthgeſchäßten Kunden beehre ich mich hlermit ergebenſt anzuzeigen, 
daß ich meine Wohnung vom 1. Damm nach dem Hauſe Heil. Geiſtgaſſe No. 1009. 
das 3. Haus von der Faulengaſſe, verlegt habe, und bitte, das mir bisher geſchenk. 
te Vertrauen auch in der neuen Wohnung ju übertragen. 
f Langnickel, Schneldermeiſter. 

36. 1090 Rt. find auf ein ländliches Grundſiück zu begeben; ein Näheres 
Dreitgaffe No. 1209. 
37. Ein Peuſtonair kann ſich Langgaffe No. 366. melden. : 

. Berzogen v. d. Pfaffeug. n. Johannis g. 1332., nahe d. Johannisthore, 
empfehle ich ſuich wir Zärken u. völlig geru hi. Waſchen ven Glacee haudſchuhen 
ergeb. Juliane Buchel n. 


. 


— 889 - 


„ AGBIPPINA „ GOBLN. 


enen auf p. Dampfboot zur Sc verladene Waaren, ſowie auch 


Strom⸗Verſicherungen ſchließt zu billigen Prämien ſofort ab 

der Haupt⸗Agent Alfred Reiniek, Brodbänkengeſſe 667. g 
40. Einem geehtten Publikum empfehle ich weinen von mir nach Berliner 
Art neu erbauten Meubelwagen, beim Umziehen ſowehl wie zur auswärtigen Trans⸗ 
portirung von Sachen; auch ſlelle ich zwei gewandte Leute zum Auf⸗ und Abladen 
hiebei. ö Joh. Heinr. Käſeberg, 

Reitbahn 2047. 

41. Ich wohne jetzt Johannisg. 1332. Buchlim, Kleider macher. 
N n 
42. Am Heil. Geictthor No. 953. iſt tine Stube mit Menbeln billig zu verm. 
43. Toöͤpfergaſſe No. 78. ift eine Stube mit Meubeln zu vermieihen. 
44. Brettegaſſe 1107. a. iſt eine Wohn. v. 5 Stuben u. Zubehör zu vermleth. 
45. Fifcbmarkt No. 1595. it eine Wohnung von 2 Zimmern u. Küchen z. v. 


4. Die beiden Unter⸗Zimmer im Hauſe Brod⸗ 


känkengaſſe No. 667., welche bisher von Herrn Rohloff zum Comtost und Waa⸗ 


ten Stube benutzt worden, find zu dieſem Zwecke neuerdings fofert zu dermiethen. 


Das Nähere darüber daſelbſt beim Dr. Bredow oder im Gonitoir Ne. 665. 

47. Eine nen decoritte, meublitte, freundliche Stube nebſt Bedienunt iſt 
Brodtbaͤnkengaſſe No. 209, fufort zu vermiethen. 2 

48. Langen Markt No 490 iſt drei Treppen hoch eine Wohnung von drei Zim⸗ 
mern, Küche, Boden und Keller von Oktoder an, zu vermiethen. 2 

49. Bootsmannsg. No. 1172. iſt ein Stube, Ausſicht n. d. I. Brücke, zu verm. 
59. . Krämerg. No. 799. iſt eine Stube mit auch o. Meubern zu vermſethen. 
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51 Auction zu Gr. Scharfenberg. 


Montag, den 26. April e. Vormitäge 10 Uhr, ſoden auf freiwilliges Berlan- 


gen des Hofdeſitzers Henn Jehann Wiebe zu Gr. Scharfenberg, daſelbſt öffentlich 
verſteigert werden: un \ 

Einige Pferde, einige Wagen, 1 Flöten⸗Juſtrument, ein Glasſchrank, Tiſche, 
Stühle, Bänke, 1 Hobel⸗, 1 Drehbank, 1 Kumſthobel, Milcherei⸗Getäthe, 1 Partie 
nn Nappsplane, 1 gr. Quautität Nugz⸗ u. Brennholz u, ſonſt mancherlei nütz⸗ 

Sachen. ; 


Von fremden Gegenſtänden dürfen nur Pferde und Kühe eingebracht werden. 
2 Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionatee. 
52. Dieuſſag, den 20. April d. J. Mormittags 9 Uhr, ſollen Schmiedegaſſe 

Ne. 106. u. 101. öffentlich meiſibietend verkauft werden: 
2 grüne Marmor⸗Kaminſäulen, Marmorflieſen, 2 Hausthüren, 2 Flügel härten 


. 


— 3640 — 


mit und 4 dito obne Glas, 41 Glas- und andere Thüren, ſämmtlich mit Ger iſte. 
1 große Paus treppe (gut erhalten), 7 kleinere dito, 21 Oefen zum Abbrechen, 158 
enſtet mit Gerüften, Fenſtertaden, Lamprtieen, 1 Holzdecke, div. Schornſteinkappen, 
ppen, Raufen, Schlöſſer, Anker, Manerſtifte, Ofenkhüren, Ofenkleche, Roſtſtäbe, 
ſewie mehrere zum Bau gehörige Eiſen⸗ und Houſachen. Außerdem: 1 kupfe ne 
Deſtillebtaſe von 140 Quart nebſt Helm. 1 eiferner Comteir⸗Waſchtiſch, 1 große 
Kaffketrommes, 2 kleinere dito, 1 Bratpfanne, mehrere Keſſel und Grapen, große 
und kleine Faſſer mit eiſernen und dölzernen Vänden, Bütlen, Balgen, Eimer, Ti⸗ 
ſche. Bänke, eiſerne Reifen, Taue, 1 großer Handwagen wit Vänmen und Kaſten, 
auch einfpänaig zu fahren, 1 Schlitten, Dammftechten, Diehſchemmel, mehrer 
Gänge Räder, Geſchinte, Zäume, 1 ledeme Vorder ⸗Sielenſtränge, div. dus Hands 
werks zeng, einige Meubein und mehrere Haus⸗ und Wirthſchaftsgeräthe. 
2 J T Engelbard, Auctionator. 
55 Equipagen⸗Auction. 
Mehrere Reit: und Wageupferde, Kuſchen, Britſchken, Dreſchken, Halde, 
Stuhl⸗, Jagd⸗ und Arbeitswagen, Blank⸗ und Arbeits geſcherre, Sattel, Leinen. 
Zäume, Sieien, Schleifen, Wagengeſtelle, Röder, Baumleitern und allerlei Stall 
wtenflien werde ich \ 
Sn Donnerſtag, den 15. April e. Mittags 12 Uhr, f 
auf dem kangenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Berlangen öffentlich verſteigern. = J. T. Engelhard, Auctionatot. 
84 Auction zu Kowall. | | 
Donnerſtag, den 15. Aptil o., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Dezlangen des Huftefigers Herrn Strehlke zu Kowal wegen Aufgabe der Wire 
ſchaft daſelbſt öffentlich deiſteigert werden: a — 
2 Pferde, 7 trag. und friſckm. Kühe, 2 Schweine, 1 Spezier⸗, 1 Kaſtenwagen, N 
E eſenachſ. Atbeitswagen, 1 Spazier, 1 Kaſten „ 1 Arbeitsſchlitten, Pferdege⸗ 
ſcbitte, 2 Pflüge, 1 Karteſſelpflag, 1 Helzkette, 1 Häckſellade, 1 Mangel, man- 
cheilei Haus geräthe und einige Quantitäten Heu und Stroh. 
Fremde Gegenſtände zum Mitverkauf werden angenommen. 
Seh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionatot. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Wobilie oder bewegliche Suchen. 2 
55. Ankerſchmiedegaſſe 164. ſtehen folgende Sachen zu verkaufen: 
ein Tiſch mu eine Maſſiven, ſchwarzen, etwa 5 Zoll 


dicken Steinplatte, die ſich zu einem Orabfteine denen 


dürfte S re 
eine imaſſiv mahagont dete 40, 


din mabageni Fprtepiauv u 
ein engliſch 50 Waſchbecken nebſt Kanne und Seifdoſe Be 35. 


— 341 a g 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 86. Mittwoch, den 14. April 1847. 


— 


a e Mn me 


j. ab verkaufen wir a 

"Heftes raff. ME a rtl. 13 pro ö 

klares rohes Ruͤbdl a el. 12½ J Centner. 
gr. 


der Preis pro Stof ip 
Danzig, den 14. April 1817. Th. Behrend & Co. 
D οοοο οοο ο οο ο οοο οοο Seecode 


57 Nach Empfang eines gtößern Trans ports empfeble ich engli che 
Stahl ed claſtiſche und verbeſſerte Federhalter in größter Auswahl. 
ern, 8 B. Ka bus, Langgaſſe 407. 
58. Champagner grand mouf. 1 rtl. 5 ſgr. u. 1 rtl, Tock. Eſſenz 374 
for, Tock. Ausbr. n. herb. Ob. Ungar 323 ſgr., ſüß. Ob ⸗-Ung. 272, 25 u. 222 ſg., 
Burgund. 1 ril., Rüde h. Berg 25 ſgr., Potiwein, Aßmannshäuſer, Hochheimer Dom⸗ 
Dech., Lieb frauenmilch n. Ferſt. Tram. 20 far, Haut⸗Sant. u Chat. Murg. 15 fr., 
St. Julien, Nierſteiner, Forſter u. Hayi-Barfac 122 ſgr., Moſelw. 11 fgr., Bo⸗ 
denh. 10 for, Medoc u. Graves 8 fgr., Jam.⸗Rum von 222 bis 10 jür. p. Bout. 
u. bei Abnahme v. grögern Partieen und Faſtagen billiger wird verkauft Gerberg. 
bei Joh. Schba nagel. 
10. „Frisches Barelay- Porter erhielt mit dem 


Schiffe „Fuchsia“, Capt. Davison von London 
die Weinhandlung von | 
I U E Brandt, 


5 Langenmarkt No. 442. 
4% „Neue Bettfedern, Daunen und Eiderdaunen | 
find in allen Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe No. 733. 
61. Ein in Federn bhängender Halbwagen mit Vorderverdeck und den nöthigen 


Reiſebegurmlichkeiten iſt billig zu verfauſen. Das Nahere Laugenmarkt No. 452., 
eine Treppe hoch. 5 N 
62 


Br: Thimotheum⸗Saat gutes Qualität, a 5 til. pro CA, zu haben Hundegaſſe 
o. 305. 1 ? 8 ne 
63. Sandgtube 465. find 2 moderne Kommoden billig zu verkaufen. 


— 3842 — . ö 
(64. Beſten engl. Steinkohlentheer a 4 rtl. pro Tonne, ſowie eine kleine Partie 


poln. Theer, dem ſchwediſchen Fabrikate gleichkommend, a 5 rtl. pro Tonne, offe⸗ 


nit die Eiſen und Stahlhaudtenng im Speicher „Patriarch Jacobs nahe dem Milch⸗ 
kannenthurm. en 

65. 1 Tombank 8, 1 Repoſiterium 10° l., 2 Klapptiſche, 1 Schreibepult, 1 
eich. Spind, 3 geſtr. Waſſettonnen m. eif. Bänden, 2 Fußttitte u. 1 Treppenver⸗ 
ſchlag mit Schloß iſt zu verkaufen am Fiſchmarkt Ro. 1581. 

66. 20 Stück fette Schweine ſtehen in der Brennerei zu St. Albrecht z. verk. 


67. Bandolina Fl. 5 ſa, den Scheitel zu befeſtigen, empfiehlt 
der Friſeur Hermann Cohn, 1. Damm 1130. 

68. Breitegaſſe No. 1107. a., iſt ein Flügel, ein Schlafſopha, blaues Porzellan, 
elegante Meubel von Mahagoni pp. aus freier Hand zu verkaufen 

69. Ziezauſchegaſſe No. 187. eine Treppe hoch nach hinten, iſt ein beinahe neuer 
Kommiſſalr⸗Rock billig zu verkaufen. b 

70. Heil. Beifigaffe 938. ſteben birkene Sophabettgeſtelle billig zu verkaufen. 
21. Breitgaſſe 1133. geg ein neues Schtafſopha big z. Verkeuf. 
72. In meinem Cigarren⸗Detail⸗Lager it ſtets eine vollſtändige Auswahl aller Sor⸗ 


en vollſtaͤndig abgelagerter Cigarren eigner Fabrik 


vorräthig u. empfehle ich dieſelben, ſowie ein ſchönes Sortiment ach ter 


Havännah⸗Cigarren zur gefälligen Abnahme auch in den kleinſten Quan⸗ 
titsten- . Saum el S. Hirſch, Jopengaſſe No. 594. 
73. Patent⸗Streichholzer ohne Schwefel, ersianizer in 
Büchſen, ſewie Stre ichwachslichte in kleinen Büchſen und Päckchen er⸗ 
hielt und empfiehlt zum billigſten Pieiſe . ö 
F. A. Durand, ganggafe 514, Ecke der Veutlergaſſe.. 
74. Die erwarteten Geld⸗, Cigatren⸗ und Brieftaſchen erhielt fo eden und ein, 
pfehle gleichzeitig Regeuſchüme wie auch 8 in größter Auswahl billigſt 
R. W. Pieper, Langgaſſe 395. 


75. Eine neue birkene Kommode ſteht alzſtädt. Graben 435. billig zu verkaufen. 
7 Wildruf eu. Locken f. Ent. p. p. empf. G. Voigt, Fraueng. 902. 


DIR: Malerfarb., feine Dresd. in Bias. z. bab. Fraueng. 902. 

78. Schöne gefüllte Narzetten⸗Zwiebeln find ſchockwelſe billig zu haben Schlitz 47. 
79. Heilige Geiſtgaſſe No. 1016. ſind Sproſſen⸗ und Blei⸗Fenſtern billig zu 
verkaufen. g N ee 

80. f Ein neuer ſchwarzer Frack, namentlich für einen Knaben zur Einſegnung ans 
wendbar, Pi Breitgaſſe 1208. parterre zi. verkaufen. f 
öl. urgſtraße No. 1661. fi 

eiſerner Bratofen, Tiſche pp. billig zu verkaufen. 

82. Ein neues Lerädriges Kabriolet iſt u haben Vorſt. Graben No. 42. 

Y — — ë ü — — f 


U 


nd 2 Guitarren von gutem Ton nebſt Kaſten, ein 


. — a 


